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Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung 
 

Vom 18.01.2022, 20:00 Uhr, St. Bernhard 
 

Anwesend: St. Probst, J. Sporrer, M. Kozlowski, D. Simonetto, Ch. Deschauer, F. Hingerl, 
U. Müller, W. von Haxthausen, Ch. von Sayn-Wittgenstein 
A. Förg (Jahrespraktikantin), F. Lobinger (Vertreter der KV), R. Habersetzer 
(Vertreter von St. Magdalena) 

Entschuldigt: G. Hein, Vertreter der Gnadenkirche 
 
TOP 1: Begrüßung und geistliches Wort 
 

Fr. Probst begrüßt alle Teilnehmer und gratuliert Hr. Lobinger zum Geburtstag. Anschließend 
spricht sie das geistliche Wort „AMEN“ von Susanne Niemeyer aus ihrem Buch „Lichtblick“. 
 
TOP 2: Rückblick auf Weihnachten 
 

Die Kindergottesdienste im Advent um 11 Uhr waren sehr gut besucht. 
Die 3G Regelung in den Gottesdiensten hat sich in St. Bernhard eingespielt. Auch an Weih-
nachten hat sich diese Vorgehensweise bewährt. Auf diese Weise konnten erfreulich viele 
Menschen an den Weihnachtsgottesdiensten teilnehmen. Der Aufruf zum freiwilligen Testen 
der Kinder wurde angenommen. 
Die Online-Andacht wurde rund 200 Mal aufgerufen. 
 
TOP 3: Berichte 
 

Seelsorgeteam (Hr. Sporrer): 
 Im Sommer jährt sich das Attentat bei den Olympischen Spielen in München zum 

50. Mal. Am Fliegerhorst Fürstenfeldbruck findet am 5. September zu diesem Anlass 
eine zentrale Gedenkfeier statt. 

 Am 15.1. fand der Auftakt zur Firmvorbereitung für die 105 Firmlinge des PV statt. 
 Die Seniorenseelsorge ist momentan nicht besetzt. Die hauptamtlichen Seelsorger sind 

sehr um eine Lösung bemüht. 
 Im Januar müssen die pastoralen Mitarbeiter sich auf die neuen Stellen des pastoralen 

Stellenplans bewerben. Anschließend finden dann ggf. Klärungen statt. 
 Pfr. Gäng hat noch keine Entscheidung bzgl. der Klärung der Gottesdienstzeiten von 

St. Bernhard und Emmering getroffen. 
 

PV-Rat (Fr. Probst): 
 In der nächsten Sitzung am 27.1. wird das Thema der Gottesdienstordnung voraus-

sichtlich erneut Thema sein. 
 Im Kloster ist die Teilnahme am Gottesdienst weiterhin mit Anmeldung, Kontaktdaten-

erfassung und zugewiesenem Sitzplatz. 
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Kirchenverwaltung (Hr. Lobinger): 
 Das Gerüst am Kirchturm konnte inzwischen abgebaut werden. Sobald es die Temperatu-

ren zulassen, werden die restlichen Arbeiten am Fundament durchgeführt. Man bemüht 
sich, das Läuten an Ostern möglich zu machen. 

 

Dekanatsrat (Hr. von Sayn-Wittgenstein): 
 Am 21.10. hat die Vollversammlung in Olching stattgefunden. Dabei wurde ein Einblick in 

die laufende Arbeit zur Durchführung der PGR-Wahl 2022 gegeben. Des Weiteren gab es 
Berichte zu den synodalen Wegen in Deutschland und der Weltkirche. 

 Alle anderen Sitzungen sind situationsbedingt ausgesetzt. 
 

Diözesan Kommission (Hr. von Sayn-Wittgenstein): 
 Die 15. Sitzung der Ökumenekommission fand am 16.06. in der Katholischen Akademie 

München statt. Damit endete die XII. Amtsperiode der Diözesankommission für Öku-
mene. 

 Auch in der nächsten Kommission des Erzbistums werden wieder Beobachter der protes-
tantischen und orthodoxen Konfessionen teilnehmen, da der gemeinsame Austausch 
sehr positiv bewertet wurde. 

 

Christenrat (Hr. Habersetzer): 
 Die Friedensdekade 2021 wurde erfolgreich in den verschiedenen Gemeinden durchge-

führt und angenommen. Bei der nächsten Friedensdekade im November 2022 soll es nun 
(nach der letzten Veranstaltung 2019 mit Prof. Heribert Prantl) am 12.11. wieder eine 
zentrale Veranstaltung in Fürstenfeld mit prominentem Referenten geben. Ideen hierzu 
sind herzlich willkommen. 

 Die Vorbereitung der langen Nacht der Kirchen läuft. 
 Am 21.5. ist wieder ein Radler-Gottesdienst; diesmal in Emmering vor der Versöhnungs-

kirche. 
 

St. Magdalena (Hr. Habersetzer): 
 Die Kfd hat die Einnahmen, die beim Stand am Geschwister-Scholl-Platz im Advent einge-

nommen wurden, an die Reinigungskräfte im Krankenhaus gespendet. 
 Es wurde festgelegt, dass der neue PGR wieder 12 gewählte Mitglieder haben soll. 

 

Caritas (Fr. Deschauer): 
 Frau Diewald von der Gemeindecaritas hat signalisiert, dass die Zusammenarbeit auch in 

der nächsten Sitzungsperiode weitergehen soll. 
 Die Geburtstagsbesuchsdienste der Pfarrei gehen weiter. 

 

Pfarrjugend (Hr. Hingerl vorab): 
 Die Nikolaus- und Christbaumaktion konnten mit entsprechenden Hygienekonzepten 

durchgeführt werden. Ein herzliches Dankeschön geht an Roman Naumann für seine viel-
fältige Unterstützung der Christbaumaktion. 

 Gruppenstunden finden unter Einhaltung der jeweils geltenden Zugangsregeln und Kon-
taktbeschränkungen (je nach aktueller Infektionsschutzverordnung) statt. 

 

Sternsinger (Hr. Probst, Fr. Simonetto): 
 Über 250 Segenspäckchen wurden gepackt. Mehr als die Hälfte wurde zugestellt Die üb-

rigen lagen in der Kirche aus und wurde abgeholt. 
 Am 6.1. gab es einen Gottesdienst mit Beteiligung der Sternsinger. Anschließend standen 

sie für vier Stunden in der Kirche um den Segen zu spenden und Geld zu sammeln. Dieses 
Angebot fand großen Anklang und führte zu erfreulich vielen Spenden. 
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 Der Aufruf des digitalen Segens sowie die Möglichkeit der Spende ist noch bis zum 15.2. 
über die Homepage der Pfarrei möglich.   

 
TOP 4: PGR-Wahl 2022 
 

Die Wahl des PGR unter dem Motto „Christ sein. Weit denken. Mutig handeln.“ ist im März.  
 

Die Wahl wurde durch den Wahlausschuss fristgerecht öffentlich bekannt gegeben. Derzeit läuft 
die heiße Phase der Kandidatenfindung. Bis zum 30. Januar können Gemeindemitglieder ihre Auf-
nahme in den Wahlvorschlag erklären. 
Der Wahlausschuss tritt am 1.2. zusammen um die Liste der Wahlvorschläge zu prüfen und die 
endgültige Liste der Kandidaten/ Kandidatinnen zu schließen. 
 

Alle Wahlberechtigten erhalten Mitte Februar postalisch einen Brief mit den persönlichen Wahl-
unterlagen. Zur Stimmabgabe werden folgende Möglichkeiten angeboten: 

1. Im Wahllokal am Sonntag, den 20. März 2022 oder 
2. per Briefwahl, wenn diese bis spätestens 27.2.2022 beantragt wird, oder 
3. durch Eingabe im Online-Wahlportal vom 2. -17.3.2022. 

(Diese zusätzliche Möglichkeit wurde einstimmig vom PGR angenommen.) 
Ein Plakat, das diese Möglichkeiten und zeitlichen Abläufe verdeutlicht, wurde für den PV erstellt 
und hängt aus. 
 

Alle allgemeine Informationen sind auf der Homepage der Erzdiözese nachzulesen. 
 
TOP 5: Sonstiges 
 

 Die Räumlichkeiten der Pfarrei werden vorsorglich für den 26.6. geblockt um die Möglich-
keit eines Ehrenamtsempfangs zu geben. Die Entscheidung darüber wird der nächste PGR 
treffen. 

 Der 102. Katholikentag findet vom 26. – 29. Mai in Stuttgart statt. 
 Für Familien, Paare, Frauen und Männer wird von der Familienpastoral des Erzbistums an 

Christi-Himmelfahrt (26.5.) ein „Begegnungs-Feier-Tag“ am Petersberg angeboten. 
 
TOP 6: Abschluss der Sitzungsperiode 2018 – 2022 
 

In den vergangenen vier Jahren gab es viele Themen, die gemeinsam angenommen, angegangen 
und umgesetzt wurden: 
Kirchturmsanierung – Kirchenkaffee – Caritas – Ausflug nach Poing – Umwelt-Tipp – Putztag – 
Osterfrühstück – Abfrage Gruppierungen – Weißwurstfrühstück – Pfarrverbandswochenende – 
Pastorales Konzept – Fronleichnam – Gründung Eine-Welt-Kreis – Umwelt – Ehrenamtsbrief – 
Pastoraler Stellenplan – Gottesdienstregeln – Corona – Online-Andachten – Ruf doch mal an – 
Ordnerdienst – Online-Kaffee-Kränzchen – Kirchweih – PGR-KV Essen – Gottesdienstordnung – 
Mittagsküche – …….. 
Darüber entsteht ein schöner Austausch über diese schöne gemeinsame und fruchtbare Zeit. 
 

Hr. Sporrer dankt allen PGR-Mitgliedern für das gute und konstruktive Miteinander sowie den 
großen Einsatz für die Menschen in der Pfarrei. 
 

 

Die Sitzung klingt mit einem gemeinsamen Vater-Unser aus. 
 

 

Fürstenfeldbruck, den 25.1.2022   
 

 gez. Doris Simonetto (Schriftführerin) 
  

gez. Stefanie Probst (PGR-Vorsitzende) 
 


